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Ausleuchtung eines 
Hubschrauberlandeplatzes
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• Offenes Gelände, min. 35 * 70 m, befahrbar

• Keine Freileitungen (min. 300 m Abstand!)

• Bei Verkehrsflächen, weiträumig absperren!

• Funkkontakt mit dem Piloten halten!

• Näherung nur von vorne, wenn Rotor steht!

Was ist zu beachten?
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• Aufbau der Beleuchtung noch bei Tageslicht

• Vorbesichtigung bei unbekannter Landeplätze

• Blendfreie Ausleuchtung (hoch?)

• Schattenfreie Ausleuchtung (mehrseitig!)
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Abbau: Die Multifunktionsleiter
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Abbau: Stativ & Strahler
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Abbau: Verlastung des Rollcontainers
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Vorletzte Folie: Ladungssicherung
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Ende: Is wieder duster!
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Statement der Rettungsleitstelle vom 03.11.2020

Hubschrauber mit Nachtflugzulassung in: Hannover, Wilhelmshaven 
und Rendsburg

Tagsüber ist die Polizei, Ansprechpartner für Einsatz und Absicherung 
des Landeareals

Hubschrauber ist über den Rettungsdienstkanal RWL-1 ansprechbar, 
Kontakt zum jeweiligen Piloten stellt die RLST her!
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… und Danke auch an die weiteren Mitwirkenden dieses „Film´s“:

Jannis,
Jörn 

und Marius

Danke für´s Zuschauen!


